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Bezirksliga 
Rheinland-
Ost

24.Spieltag

Sonntag, 
23.April 2017

VfB Wissen - TuS Montabaur

Simon Ebach
(links) im
letzten Aus-
wärtsspiel
beim VfB Linz





Bezirksliga, 22.Spieltag: VfB Wissen - SG Ellingen 1:0
Brachte in der Vorwoche beim 0:1 in Linz ein Gegentor in 
der Schlußphase die Niederlage, war es diesmal ein später 
Treffer durch Alexander Rosin, der dem VfB Wissen den 
Heimsieg über die SG Ellingen bescherte. Eine Flanke von 
Maik Schnell legte Cem Cakatay per Volleyabnahme für 
Alex Rosin auf, der den Ball elf Minuten vor dem Abpfiff aus 
kurzer Distanz mit seinem siebten Saisontreffer zum Tor 
des Tages einschob. Der Erfolg vor 180 Zuschauern war 
zwar knapp, angesichts des Chancenverhältnisses aber ab-
solut verdient. Vor allen Dingen nach der Pause war Gäste-
keeper Krokowski mit einigen starken Paraden der Garant 
dafür, dass seine Mannschaft nicht mit einer höheren Nie-
derlage nach Hause fuhr. Bei Cem Cakatays Freistoß wäre 
auch der SG-Torwart machtlos gewesen, doch der Ball traf 
nur das linke Lattenkreuz. 
Von der starken Ellinger Offensive, die den VfB noch im 
Hinspiel arg zerrupft hatte, war diesmal wenig bis nichts zu 
sehen. Marvin Scherreiks verlebte einen ruhigen Nachmit-
tag und konnte zumeist ungestört die Frühlingssonne ge-
niessen. Dabei merkte man beiden Mannschaften auf dem 
Rasen des Dr.Grosse-Siegstadions die gegen Saisonende 
schwindenden Kräfte durchaus an. Vor allem die personell 
nach wie vor arg gebeutelte VfB-Elf ging an ihr Limit, und so 
sahen die Fans zwar wenig spielerische Highlights, aber 
vorbildlichen Einsatz. Nach dem Schlußpfiff durch den sou-
veränen Schiedsrichter Markus Wozlawek sanken Sieger 
wie Verlierer gleichermassen ins Gras.
VfB Wissen: Marvin Scherreiks – Philipp Bedranowsky, 
Dennis Ferfort, Mario Weitershagen, Lucas Brenner – Hü-
seyin Samurkas, Till Niedergesäß, Sebastian Zimmermann 
(76. Simon Ebach), Maik Schnell (85. Lukas Deger) – Cem 
Cakatay (90. Rüdiger Schulz) Alexander Rosin.
SG Ellingen: Krokowski – Schnug, Schmitz (53. Fleuth), 
Kleinmann, Becker – Sari, Hümmerich, Drees, Krämer – 
Raasch, Weißenfels (46. Lindenau). Schiedsrichter: Markus 
Wozlawek (Bad Breisig). – Zuschauer: 180.

Philipp Bedra-
nowsky und 
Dennis Ferfort
nach dem 
Abpfiff

Obwohl es für beide Teams nicht mehr um 
Auf- oder Abstieg ging, hatte die
Partie eine ordentliche
Kulisse

Alex Rosin
erzielte 
das Tor 
des Tages

Till Niedergesäß war nach Ablauf 
seiner Sperre wieder dabei

Mario
Weitershagen
und Philipp Bedranowsky





Im zweiten Bezirksliga-Heimspiel innerhalb von fünf Tagen verpasste der 
VfB Wissen den zweiten Heimsieg. Gegen den zuletzt recht erfolgrei-
chen Tabellennachbarn SG Elbert, den man im Hinspiel noch klar mit 5:0 
besiegen konnte, gab es trotz zweimaliger Führung und einer Vielzahl an 
Torchancen nur ein 2:2-Unentschieden. Am Ende mangelte es dem dezi-
mierten Kader, in dem mit Rosin, Foniq, Wäschenbach und Ebach die 
komplette Sturmreihe fehlte, auch an der Kraft, um das 2:1 über die Zeit 
zu bringen.
Philipp Bedranowsky, der berufsbedingt erst kurz vor Spielbeginn im 
Stadion eingetroffen war, hatte sein Team bereits in der Anfangsphase 
nach einer Kopfball-Vorlage von Cem Cakatay in Front gebracht. Auch für 
den Rest der ersten Hälfte lief das Spiel nur in eine Richtung und bot der 
VfB-Elf ausreichend Gelegenheiten, die Begegnung gegen die alles an-
dere als sattelfeste Abwehr der Gäste aus dem Unterwesterwald schon 
früh zu entscheiden. Umso überraschender war der Ausgleich der SG, 
die per Kopf nach 40 Minuten zum 1:1-Pausenstand kamen. 
Nach etlichen weiteren vergebenen Chancen in der Viertelstunde nach 
Wiederanpfiff bescherte ein Eigentor nach einer Hereingabe von Bedra-
nowsky die erneute Führung (67.). Doch auch diesmal kamen die Elber-
ter zurück und erzielten mit einem Sonntagsschuß aus 20 Metern den 
2:2-Ausgleich (80.). Die VfB-Elf mühte sich in den verbleibenden Minu-
ten redlich, die drei Punkte an der Sieg zu behalten, doch nun zeigte der 
zuvor nicht immer sichere Gästetorwart einige starke Paraden. In der 
dritten Minute der wegen ausgiebigen Zeitspiels der Elberter recht üppi-
gen Nachspielzeit verhinderte er das Happy End aus Wissener Sicht, als 
er den Schuß des allein auf ihn zulaufenden Maik Schnell im 1:1-Duell zur 
Ecke abwehrte. Das treffende Fazit zur Partie gehört so Jens Kötting, der 
seinen Spielbericht in der RZ mit folgenden Satz überschrieb: „Fahriger 
Umgang mit Chancen bestraft“.
VfB Wissen: Marvin Scherreiks – Simon Ebach, Dennis Ferfort, Mario 
Weitershagen, Lucas Brenner – Till Niedergesäß - Philipp Bedranowsky, 
Hüseyin Samurkas, Sebastian Zimmermann, Maik Schnell – Cem Cakatay 
(80. Rüdiger Schulz).
SG Elbert: Jung – Brand, Bode, Silbernagel (59. Pissarius), M. Müller – 
Otto, Ferdinand, Gombert, Schaaf – Klotz (88. Perne), M. Stera (83. 
Born). Schiedsrichter: Hüseyin Öksüz (Bad Honnef). Zuschauer: 130.
Tore: 1:0 Philipp Bedranowsky (3.), 1:1, 2:1 Lars Bode (40., 67., Eigentor), 
2:2 Jonas Klotz (80.).

Bezirksliga, 23.Spieltag: VfB Wissen - SG Elbert 2:2 (1:1)

Philipp Bedranowsky (Nr.22) war an beiden VfB-Treffern
beteiligt. Hier gratuliert Mario Weitershagen zum 1:0. 

Schiri Ökzüz (rechts)
hatte mit der fairen

Partie keine Probleme.
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Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Telefon 0 27 42 / 96 67 70, Fax 0 27 42 / 96 67 75Telefon 0 27 42 / 96 67 70, Fax 0 27 42 / 96 67 75

Montag bis Freitag  7:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00 UhrMontag bis Freitag  7:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstag                       8:00 - 12:00 UhrSamstag                       8:00 - 12:00 Uhr

Telefon 0 27 42 / 96 67 70, Fax 0 27 42 / 96 67 75

Montag bis Freitag  7:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstag                       8:00 - 12:00 UhrWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

FahrkartenagenturFahrkartenagenturFahrkartenagentur





Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr,  Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Thomas Cook Reisebüro
Inhaberin G.Vierschilling e.K

   57537Marktstrasse 2    Wissen   
Tel. 02742 / 5255      Fax 02742 / 71349

An anderer Stelle im VfB-Kurier fanden Sie seit einigen Jahren eine Anzeige für das „Vine Cottage“, 
die Frühstückspension unseres langjährigen Freundes Bob Brown, die auch Schauplatz einiger aus-
gesprochen gemütlicher Sitzungen des VfB-Vorstands war. 1999 war der aus Rugby stammende 
Engländer nach Wissen gekommen und mit seinem Sohn Sam (links im Bild) von Beginn an auch 
treuer Besucher im Dr.Grosse-Siegstadion. Nun endet Bobs Zeit an der Sieg, denn er hat sich ent-
schlossen, auf die heimische Insel zurückzukehren. Die Pension (kl. Foto links) ist inzwischen ge-
schlossen, der erste Umzugswagen schon gepackt und das neue Haus in Wales im Umbau. Sicher 
werden wir den 71-Jährigen bei seinen Besuchen in Deutschland auch wieder im Stadion be-
grüßen können. Bis dahin bleibt uns ein Gruß: Thanks for your support! Have a good time in Wales !   

Bob sagt
Goodbye





Informationen zum heutigen Gegner TuS.Montabaur e.V.

1846 1912
TuS Montabaur will sich tabellarisch verbessern
Kreisstädter haben sich erheblich verstärkt  Trainer Benedikt Lauer sieht noch Luft nach oben

Der TuS Montabaur und Trainer Benedikt Lauer gehen in die dritte gemeinsame Spielzeit in der Be-
zirksliga Ost. „Die vergangene Saison hatten wir uns anders vorgestellt“, sagt Lauer. Nach 30 Liga-
spielen war der TuS Tabellenachter mit 36 Punkten. Mit zehn Zählern mehr wäre man nur einen 
Platz in der Tabelle gestiegen, mit zehn Punkten weniger wäre man fast noch abgestiegen. Bedeu-
tet: Der Weg nach oben ist noch ein weiter. „Wir haben uns im Frühjahr die Frage gestellt, ob uns 
Platz acht reicht oder wir noch einen Schritt nach vorne machen wollen“, verrät Lauer. „Wir haben
uns für den zweiten Schritt entschieden.“ Allerdings galt es im Sommer zunächst die Abgänge zu 
kompensieren, von denen drei besonders schmerzhaft sind: Maximilian Stähler wechselt zur SG
Meudt, Tobias Schulz und Yannick Leisenheimer spielen ab sofort für die SG Horressen-Elgendorf. 
„Wir haben schon extrem wichtige Spieler verloren“, sagt Lauer. „Deshalb brauchte es einen kleinen 
Umbruch, um unseren Weg erfolgreich fortzusetzen. Wir haben uns damals zu Beginn meiner Amts-
zeit zum Ziel gesetzt, das erste Jahr zu überstehen und das Team danach kontinuierlich weiterzuent-
wickeln. Wir haben noch viel Luft nach oben.“ Um spielerisch und auch tabellarisch den nächsten Schritt
zu machen, haben sich die Kreisstädter personell vor allem mit den Baldus-Brüdern Sven und Alexander (zu-
letzt SV Hadamar) verstärkt. „Die Beiden sind mit das Beste, was die Bezirksliga zu bieten hat“, sagt der Trainer. „Für uns ein großes Glück 
und auch ein glücklicher Zufall. Sven und Alex bringen eine enorme Qualität mit. Aber auch die anderen Neuzugänge bringen uns ganz 
sicher weiter. Jeder gibt im Training richtig Gas. Unser Problem in der Vorsaison war vermutlich auch, dass der Kader zu klein war und es 
eigentlich immer schon früh klar war, wer von Beginn an spielt. Es haben die Alternativen gefehlt.“ Die sieht der Trainer nun unter an-
derem in den drei Wirgeser Neuzugängen Fabio Scumaci, Arthur Henich, Antonio Brugnano, aber auch in Spielern wie Dennis Orentsis (SG 
Elbert), Max Acquah (Spfr Eisbachtal) oder Marcel Kemper (FV Engers). „Das macht die Entscheidungsfindung, wer in der ersten Elf steht, 
angenehm schwer.“ Bei den sportlichen Zielen lässt sich Lauer nicht durch eine genaue Prognose in die Karten schauen: „Wohin die Reise 
führt, das wird von vielen unterschiedlichen Faktoren abhängen.“ © Text: Rhein-Zeitung / Sonderbeilage „Tempo, Tore, Titeljagd“ (August 
2016) / Tom Neumann
Zugänge: Sven Baldus, Alexander Baldus (beide SV Hadamar), Fabio Scumaci, Arthur Henich, Antonio Brugnano (alle Spvgg EGC Wirges), 
Dennis Orentsis (SG Elbert), Max Acquah (Spfr Eisbachtal), Tomohiro Taira (TuS Gückingen), Samuel Hoffmann (A-Jugend SG Mülheim- 
Kärlich), Felix Fußel (A-Jugend TuS Niederahr), Ardijan Talamisi (BSV Weißenthurm), Marcel Kemper (FV 07 Engers),  Ronivaldo Silva San-

tos, Jeferson Francisco da Silva 
(beide Brasilien),  Tobias Abgänge:
Schulz, Yannick Leisenheimer (bei-
de SG Horressen-Elgendorf), Rico 
Brenner (TuS Niederahr), Maximili-
an Stähler (SG Meudt), Eishi Kubo-
ta, Kosuke Hatta, Hisato Fujiwara 
(alle Ziel unbekannt), Veseljko Tek-
lic (Rot-Weiß Koblenz). 
Tor: Mark Lollert, Tomohiro Taira, 
Marcel Kemper, Felix Fußel. Ab-
wehr: Leutrimm Husaj, Waldemar 
Pineker, Simon Schwickert, Arthur 
Henich, Pascal Merl, Oliver Merl, 
Samuel Hoffmann, Ronivaldo Silva 
Santos.  Takayuki Omi, Mittelfeld:
Pascal Tillmanns, Karol Obrebski, 
Sven Baldus, Alexander Baldus, Fa-
bio Scumaci, Max Acquah, Ardijan 
Talamisil, Jeferson Francisco da Sil-
va.  Mario Denker, Antonio Angriff:
Brugnano, Dennis Orentsis, Mate-
usz Obrebski. 
Trainer: Benedikt Lauer, Dietmar 
Batsch (Co-Trainer).   Saisonziel:
Weiterentwicklung der Mann-
schaft. 
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Das Abschneiden
des TuS Montabaur
in den letzten 10 Jahren

ALLES FÜR DEN KINDERGARTEN

www.uhw-kindergarten.de

.  Kindergarten- und Schulbedarf

.  Professionelle Bodenpflege

.  Hygieneartikel

.  Desinfektionsmaterial für 
Flächen und Hände 

. Möbel für Kindergärten, Schulen 
und Senioreneinrichtungen

 . Küchenausstattung
 

Ulrich Heck
Behringstraße 13, 57537 Wissen

Telefon  02742 9677-41
Telefax 02742 9677-40
Mobil 0173 2725629



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel

BELL Oil Station Sascha Ladewig
Schloßstraße 1
57537 Wissen
Tel.02742-2101



Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387



Schnell - Kompetent - Zuverlässig

Hachenburger Strasse 334

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 - 911 827

Telefax: 0 27 42 - 911 853

www.pritz-bautenschutz.de

E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training
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herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl
Industriestraße 17

57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Sei fair zum 
23.Mann

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :c

Auch in diesem Jahr gilt: Sind zwei in Sachen Auf- oder Abstieg
beteiligte Mannschaften punktgleich, ist das Torverhältnis nicht
relevant und es gibt (wie im Mai 2016) ein Entscheidungsspiel.



Internet: www.herms-gmbh-halle.de     e-mail: herms-gmbh@t-online.de

Gustav-Bachmann-Str. 21
06130 Halle (Saale)

Tel: (03 45) 4 44 18 07
Fax: (03 45) 1 20 96 00

Scott
grüßt
den 
VfB

Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Bezirksliga Rheinland-Ost - Stand nach dem 23.Spieltag

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg - Stand nach dem 21.Spieltag

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 
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20142014
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20141 19141914
20142014
1914
2014

Die Chronik
320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich 
bei: bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81

Der Buchladen, Maarstraße 12
Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8
VfB-Geschäftsstelle im Stadion
allen Heimspielen der 1.Mannschaft





... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         Brenner Optikl
                                                                Maschinenbau Böhmerl
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppel
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube l l
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitutl l
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen l l
           Baugeschäft Krahwinkel Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbHl l l l
l l l lCDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport l l l l l
                     Elektro Ueckerseifer TORO Futtermittel Tischlerei & Innenausbau Holger Pick Hachenburger Brauerei l l l l
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel Transportbeton Rheinlandl l l
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Tief- und Gartenbau Hubert Bennink TOOM Baumarkt l l l l
                                                             Kamp EAW Automobile DALEX Schweißmaschinen Württembergische Dominik Steffensl l l
                                                                         PD Sohlbach Personaldienstleistungen Autohaus Brockamp Pizzeria Primavera  l l l
                                   Autohaus Zielenbach Josch Werbung REWE Theis Metternich Haustechnik l l l l
                                                                                                Kreissparkasse Sieg-Westerwald Marem Elektronik druckmüller �l l l
                                                                                                              DEVK Versicherungen Spedition Brucherseifer Tremonial l l
                                                                                                                     Rörig Energiemesstechnik Autobedarf Weller �l l
                                                                                                                                       REWE XL motion sport Nexus 21  l l l

� ��  



Siegstraße 2

57537 Wissen

Telefon: 02742 / 2290

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
durchgehend von 6 bis 18 Uhr 
samstags bis 12 Uhr und 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr



Wie in jedem Jahr war der Bericht des 1.Geschäftsführers zentraler Bestandteil der Jahreshauptversammlung. So gab auch in der 
JHV am 10.März VfB-Geschäftsführer Frank Haak einen Überblick über das Geschehen des vorangegangenen Geschäftsjahres. Wir 
zitieren nachfolgend aus seinem Vortrag. Teil II des ausführlichen Berichtes folgt in der nächsten Ausgabe des VfB-Kurier.

Liebe Vereinsmitglieder,
das 102. Jahr der VfB-Geschichte gehört nun schon wieder der Vergangenheit an. Der Gesamtvorstand hat sich im abgelaufenen 
Jahr alle zwei Monate satzungsgemäß zu seinen Vorstandssitzungen getroffen. Die Mitglieder des Vorstandes wurden in diesen 
Sitzungen über die wesentlichen Vereinsabläufe informiert und hatten die Möglichkeit, Anregungen für die Vereinsarbeit zu ge-
ben. Die Leiter unserer einzelnen Abteilungen berichteten über die zumeist sportlichen Aktivitäten der Abteilungen, die ansonsten 
selbstständig geführt und organisiert werden. Dringende Entscheidungen wurden zuerst im geschäftsführenden Vorstand beraten 
bzw. teilweise beschlossen und der Gesamtvorstand spätestens in der nächsten Vorstandssitzung informiert. Wie überall im Leben 
sind auch in einem Verein nicht immer alle Beteiligten mit den getroffenen Entscheidungen einverstanden, aber es gilt immer noch, 
einen getroffenen Mehrheitsbeschluss zu akzeptieren. Der geschäftsführende Vorstand versucht bei seinen Entscheidungen im-
mer, den Gesamtverein und nicht einzelne Personen, Mannschaften oder Abteilungen. im Blick zu haben. Auf der ersten Vor-
standssitzung nach der Jahreshauptversammlung stellte der geschäftsführende Vorstand dem Gesamtvorstand eine überar-
beitende Geschäftsordnung und Organigramm vor, mit der Bitte diese bis zur nächsten Vorstandssitzung zu prüfen und eventuelle 
Änderungswünsche an den geschäftsführenden Vorstand  zu melden. In der Vorstandssitzung am 8.7.2016 wurde diese dann 
einstimmig verabschiedet und anschließend auf unserer Homepage veröffentlicht. Bei einem erneuten Termin Anfang des Jahres 
mit den Verantwortlichen im Rathaus  wurde die neue Nutzungsordnung der Sportanlagen im Dr. Grosse-Sieg-Stadion noch einmal 
besprochen und eine Regelung für die Spielfeldabgrenzungen auf dem Rasen- und Hartplatz gefunden. Hierbei wurde die Nutzung 
der von uns angeschafften beweglichen Tore durch Dritte berücksichtigt. Ebenso wurde uns nun im Gegensatz zur bisherigen 
Vorgabe seitens der Verbandsgemeinde die Bedienung des Mähroboters im Stadion nach Dienstschluss des Platzwartes übertra-
gen. Zum Jahresende erhielten wir dann endlich, natürlich mit einer Kostenforderung, die weiteren benötigten Schlüssel für die 
Anfang des Jahres installierte neue Schließanlage im Stadion. 
Am 21. April 2016 wurden wir vom FV Rheinland mit der Anfrage kontaktiert, ob wir das diesjährigen Rheinlandpokalfinale am 28. 
Mai 2016 im Dr. Grosse-Sieg-Stadion mit ausrichten möchten. Nach kurzer interner Abstimmung haben wir diesem Wunsch ent-
sprochen. Den endgültigen Zuschlag für die Veranstaltung haben wir dann 18 Tage vor dem Spieltermin erhalten. Nun galt es mit 
allen Beteiligten von FV Rheinland, VG-Verwaltung, Polizei etc. diese Großveranstaltung im Dr. Grosse-Sieg-Stadion zu planen. 
Diese Aufgabe bedeutete für alle Beteiligten einen enormen Aufwand, da u.a. aufgrund der Live-Übertragung des „Finaltages der 
Amateure“ im 1. Fernsehprogramm enorme Anforderungen in der Kürze der Zeit zu bewältigen waren. Im Nachhinein können wir 
stolz darauf sein, dieses Großereignis im Dr. Grosse-Sieg-Stadion mit ausgetragen zu haben. Ich möchte an dieser Stelle allen Hel-
fern, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben ausdrücklich danken. Am 27. Mai wurde vom geschäftsführenden 
Vorstand ein Treffen mit unseren AH-Fußballern, wie in der Vorstandssitzung im April angeregt, durchgeführt. Ziel des Termins war 
es, den Altherren-Fußball innerhalb des VfB am Leben zu halten. Zum Glück hat sich Bernd Eisenhuth bereit erklärt, den Trainings- 
und Spielbetrieb zu organisieren. Es wäre schade, wenn diese lange Tradition im VfB zu Ende gegangen wäre. 
Im Rahmen der Integration spielte Ende Juni unsere 1. Fußballmannschaft gegen eine Auswahl der Lebenshilfe Steckenstein im Dr. 
Grosse-Sieg-Stadion. Ich glaube, dass alle Beteiligten an diesem Kick großen Spaß hatten und es am Schluss, trotz eines Unent-
schiedens, nur Sieger gab. Auf Nachfrage unseres 1. Vorsitzenden beim Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wissen erhielten 
wir am 11. August 2016 per Mail einen Statusbericht zu unserem gemeinsamen Antrag mit dem Gymnasium und Realschule Plus 
auf Umwandlung der Aschen- in eine Tartanbahn sowie des Hartplatzes in einen Kunstrasenplatz. Eine Förderung aus Mitteln der 
Schulträger für den Schulsport ist nicht möglich. Seitens des Kreises werden solche Objekte mit einem Festbetrag von maximal 
100.000 Euro gefördert. Bei Aufnahme in die Prioritätenliste für Sportförderung des Landkreises 2018 sei mit einer evtl. Förderung 
der Maßnahme frühestens 2020 zu rechnen.
Laut Aussage der Verbandsgemeinde-Verwaltung sollte der Antrag, zusammen mit den vorliegenden Informationen, dem Haupt- 
und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde in dessen nächster Sitzung zur Entscheidung vorgelegt werden. Nach dieser Infor-
mation vom August 2016 wurden wir nicht mehr von der VG-Verwaltung zu diesem Antrag kontaktiert. Ebenso wurde unsere ange-
botene Mithilfe, auch in finanzieller Hinsicht bis heute nicht hinterfragt. In einer Tagesordnung zur Sitzung des zuvor genannten 
Ausschusses Anfang Dezember 2016 stand dieser Punkt zunächst auf der Tagesordnung wurde dann aber wieder gestrichen. Zur 
Sitzung am 8.Februar 2017 wurde der Tagesordnungspunkt wieder aufgenommen, am Tagungstermin dann wieder vertagt. Die 
witterungsbedingten Sperrungen der Laufbahn sowie des Hartplatzes in den ersten drei Monaten des Jahres beweisen, dass wir 
dringend diesen Umbau benötigen. Alle anderen Vereine, die die Möglichkeit haben Kunstrasenplätze zu nutzen, besitzen gerade 
in den Wintermonaten deutliche Vorteile in der Vorbereitung als Vereine ohne diesen Spielfeld Belag. Jenseits der Landesgrenze in 
der Gemeinde Morsbach gibt es zum Beispiel 
je einen Kunstrasenplatz in Holpe, Waller-
hausen und sogar deren Zwei in Morsbach. 
Der zweite wurde an der Schule inkl. Tartan-
laufbahn errichtet, sodass dort optimale 
Sportmöglichkeiten für alle Aktiven gegeben 
sind. Viele Verbandsgemeinden im Kreis Al-
tenkirchen, wie Altenkirchen, Betzdorf / Geb-
hardshain, Daaden / Herdorf, Hamm und Kir-
chen besitzen ebenfalls mindestens einen 
Kunstrasenplatz, einige aber auch mehrere. 
Die VG Wissen dagegen als einer der größten 
Schulstandorte im Kreis dagegen keinen. Auf 
der Sportanlage in Wissen werden von uns 
wöchentlich weit über 200 Kinder und Ju-
gendliche inkl. einer Vielzahl von Migranten 
betreut und trainiert. Wir werden von unse-
rer Seite das Thema nun weiter forcieren.     
Wissen, den 10. März 2017

Frank Haak, 1. Geschäftsführer

Bericht des Geschäftsführenden Vorstandes des VfB Wissen (Teil I)

Wie in jedem Jahr war der Bericht des 1.Geschäftsführers zentraler Bestandteil der Jahreshauptversammlung. So gab auch in der 
JHV am 10.März VfB-Geschäftsführer Frank Haak einen Überblick über das Geschehen des vorangegangenen Geschäftsjahres. Wir 
zitieren nachfolgend aus seinem Vortrag. Teil II des ausführlichen Berichtes folgt in der nächsten Ausgabe des VfB-Kurier.

Liebe Vereinsmitglieder,
Seit Sommer dieses Jahres hat sich die Anzahl der bei uns speziell im Jugendfußball betreuten minderjährigen Flüchtlinge, die 
zumeist im Jugenddorf in Wissen leben, noch einmal deutlich erhöht. Wir stellen uns hier als Verein gerne unserer sozialen 
Verantwortung und  den damit verbundenen Kosten. Am 20.11.16 erschien zum Heimspiel gegen die SG Nauort die 500. Ausgabe 
des VfB-Kuriers. Die 1. Ausgabe wurde am 28. August 1982 zum DFB-Pokalspiel gegen Borussia Mönchengladbach im Dr. Grosse-
Sieg-Stadion gedruckt. Unser VfB-Kurier ist hinsichtlich Umfang und Gestaltung im Amateurfußballsport in Deutschland sicherlich 
fast einzigartig. Wir möchten von dieser Stelle allen Anzeigenkunden, die uns in den 35 Jahren unterstützt haben, sowie den drei 
Druckdienstleistern K&S Druck aus Niederhövels, rewi in Wissen und insbesondere der Firma druckmüller aus Roth herzlich 
danken. Ebenso gilt der Dank den Mitgliedern der Werberunde, die alljährlich u. a. die Anzeigenkunden akquirieren, und natürlich 
Peter Schwan, der seit vielen Jahren für das Erscheinen des VfB-Kuriers zu unseren Heimspielen verantwortlich ist. Als weiteres 
wichtiges Medium in der heutigen Zeit gilt unsere Homepage, die von allen Seiten nicht nur aufgrund ihrer Aktualität immer wieder 
größtes Lob erfährt. Da der Aufbau der Seite und ihre Funktionalität nach 14 Jahren einer dringenden „Überholung“ bedürfen, 
haben wir in unserer letzten Vorstandssitzung in 2016 diese Maßnahme beschlossen. Unser Webmaster und Beisitzer Marc Nilius 
wird diese Aufgabe in diesem Jahr in Angriff nehmen. Marc dir auch vielen Dank für die über viele Jahre kostenlose Arbeit an 
unserer Homepage. Wie die heute Anwesenden vielleicht schon aus der Presse erfahren haben, wurde von einigen Vereinen aus 
dem Fußballverband Rheinland eine Resolution beim DFB wegen der Umverteilung der üppigen Fernsehgelder in Richtung 
Amateurvereine eingereicht. Denn diese leiden immer mehr durch die stetig ausgedehnten Liveübertragungen, insbesondere am 
Sonntag, der früher den Amateuren als Spieltag vorbehalten war. Wir haben uns dieser Resolution nach interner Abstimmung 
ebenfalls angeschlossen. Hierzu gab es in dieser Woche ein weiteres Treffen in Mülheim-Kärlich, an dem auch der DFB-Vize Rainer 
Koch teilgenommen hat.  
Dem Sportbund Rheinland konnten wir zum 01.01.2017  nur noch 607 Mitglieder melden, da u. a. einige langjährige Mitglieder im 
vergangenen Jahr leider verstorben sind. Hier möchte ich stellvertretend unseren langjährigen Beisitzer und Ehrenmitglied Karl-
Josef Schwan sowie Beisitzer Wolfgang, Wolli, Hammer nennen. Karl-Josef verstarb am 03. März 2016 im Alter von 82 Jahren nach 
über 62 Jahren Vereinsmitgliedschaft. Er hat sich in all den Jahren große Verdienste um den VfB erworben, insbesondere als der 
Verein in den 90iger Jahren kurz vor seiner Auflösung stand. Mit seinem großen Einsatz hat er maßgeblich zu der Rettung des 
Vereins beigetragen. Wolli Hammer verstarb am 07. September nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von 63 Jahren. Er war über 
54 Jahre Mitglied in seinem VfB. In dieser langen Zeit hat er unzählige Stunden in den verschiedensten Funktionen,  immer 
ehrenamtlich, für den Verein geopfert. Der VfB ist beiden Verstorbenen immer zu großem Dank verpflichtet. Die Mitgliederzahl 
sang aber auch dadurch, dass einige Aktive, insbesondere bei den Leichtathleten und den Tischtennisspielern, aus dem Verein 
ausgetreten sind. Wir hatten zum Stichtag 146 weibliche und 461 männliche Mitlieder, hiervon waren 297 Mitglieder  unter 18 
Jahren. Da die Mitgliedsbeiträge ein wichtiger Bestandteil für die umfangreiche Vereinsarbeit sind, die wir heute leisten und auch 
in Zukunft in der Vielfalt anbieten möchten, sind alle aufgerufen weitere Mitglieder für unseren Traditionsverein zu werben. Nach 
über 37 Jahren Mitgliedschaft ist unser Beisitzer Hans-Walter (Skippy) Schmidt Ende Dezember mit sofortiger Wirkung aus dem 
Verein ausgetreten. Da er nur einen Brief kommentarlos seinem Nachbarn, Schatzmeister Rudolf Krämer, in den Briefkasten 
geworfen, kennt der Vorstand bis heute nicht seine Gründe. Am 25. November hatte er noch an unserer Vorstandssitzung und ein 
paar Tage später stellvertretend an der Auslosung zum Hachenburger Pils Cup teilgenommen.
Der Vorstand möchte  allen Betreuern, Helfern und Trainern der einzelnen Mannschaften recht herzlich für die geleistete Arbeit im 
abgelaufenen Jahr danken. Den Sponsoren und Förderern des VfB, die uns größtenteils schon sehr lange die Treue halten, möchten 
wir in den Dank mit einschließen. Den Zuschauern bei den Spielen unserer 1. Fußballmannschaft sowie den Fans,  die unsere 
Mannschaft oft sehr zahlreich neben den Heim- auch bei den Auswärtsspielen unterstützen, gilt ebenfalls unsere Anerkennung.  
Vielen Dank für eure geschätzte Aufmerksamkeit. Ich wünsche uns einen harmonischen Verlauf der  heutigen Versammlung sowie 
den aktiven Sportlern, dass sie in 2017 ihre gesteckten  sportlichen Ziele erreichen. 
Für Rückfragen zu meinem Bericht stehe ich gerne zur Verfügung.

Wissen, den 10. März 2017                  gez. Frank Haak, 1. Geschäftsführer

Von links nach rechts:
Rudi Krämer (Schatzmeister),
Thomas Nauroth (Vorsitzender),
Frank Haak (1.Geschäftsführer),
Ulli Sander (2.Geschäftsführer)
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Mit einem 9:2 konnte unsere 1. Herrenmannschaft die 2. Mann-
schaft der DJK Herdorf bezwingen. Sie landet damit am Ende der 
Saison 2016/17 auf Platz 5 der 1. Kreisklasse Westerwald-Nord.
Mindestens zweimal haben wir uns in der Rückrunde in der 1. 
Mannschaft geärgert: Den Erfolg aus der Hinrunde gegen den 
TTC Harbach II konnten wir nicht wiederholen und gingen dies-
mal mit 4:9 regelrecht baden. Nach 3 gewonnenen Doppeln riß 
uns regelrecht der Faden, und wir konnten danach nur noch ein 
Einzel gewinnen. Im darauffolgenden Spiel gegen Katzwinkel / 
Honigsessen II hatten wir uns nach dem dort gewonnenen Po-
kalspiel ebenfalls Chancen ausgerechnet, aber auch hier muß-
ten wir uns 5:9 geschlagen geben. Hätten wir eines der beiden 
Spiele gewonnen, hätten wir den sehr guten 4. Platz aus der 
Nach-Aufstiegs-Saison bestätigt. Hätte, hätte, Ihr wißt schon...
Zum Abschluß, bei dem es tabellarisch um nichts mehr ging, wollten wir aber nochmal eine gute Leistung zeigen. Da kam 
unser "Lieblingsgegner" Herdorf gerade recht. Die sind sportlich kaum schwächer als wir, aber irgendwie liegen wir denen 
nicht. Herdorf hat inzwischen eine sehr sympathische Mannschaft, und man kennt sich ja nun auch schon seit Jahren, so daß 
das Spiel in einer sehr angenehmen Atmosphäre stattfand. Sportlich machten wir aber schon in den Doppeln klar, wo der 
Hase (auch diesmal) langlaufen sollte:
Carlos und Karsten Geis siegten in 4 Sätzen, Leonid Sander und Werner Höpfner in 3 Sätzen, und selbst das neu zusammen-
gestellte Doppel aus Ulli Sander und dem kurzfristig für Yasin Fast eingesprungenen Rene Brühl konnte sich in 5 Sätzen durch-
setzen. Überhaupt sind die Doppel besonders in der Rückrunde unser absolutes Schmuckstück! Nach den Doppelergeb-
nissen wären wir Dritter geworden, allein in 4 der 8 Rückrundenspiele gewannen wir alle 3 Eingangsdoppel. Diesmal ließen 
wir aber auch in den Einzeln nicht viel anbrennen: Den Auftakt machte Carlos mit einem 5-Satz-Sieg gegen Eckhard Elbert. 
Aber auch Leonid gewann in 5 Sätzen gegen Matthias Grünebach. Das ist insofern bemerkenswert, weil Matthias (wie auf 
dem Foto oben rechts zu sehen) im Rollstuhl sitzt. Da gelten zum Einen besondere Regeln, zum Anderen gehört Matthias zu 
den Besten unter den Rollstuhlfahrern: Er hat sich gerade zum 14. Mal in Folge für die Deutschen Meisterschaften quali-
fiziert! Wenn ein junger Spieler, der zum ersten Mal in dieser Rückrunde im vorderen Paarkreuz spielt, solch einen Gegner 
schlägt, ist das schon aller Ehren wert! Werner setzte sich danach in 4 Sätzen gegen Heinz Stinner durch. Für eine Über-
raschung sorgte Ulli, der sich in den vergangenen Spielen eher schwer tat: Durch den Ausfall von Yasin mußte er ins mittlere 
Paarkreuz aufrücken, was nichts Gutes erwarten ließ. Stattdessen gewann er aber souverän in 3 Sätzen gegen Kevin Stark! Ein 
bißchen Pech hatte Karsten, der im entscheidenden 5. Satz gleich 3 "Netzbälle" gegen sich hatte, und das Spiel damit verlor. 
Der Fairneß halber muß man aber sagen, daß es an diesem Tag eine unglaubliche Zahl an Netz- und Kantenbällen gab, und 
sich das am Ende sicherlich ausgleicht. Nachdem auch Rene sein Einzel gegen Christoph Döring verlor, setzte sich Carlos ge-
gegen Grünebach in 4 Sätzen durch, bevor Leonid im letz-
ten Spiel mit Elbert in 3 Sätzen kurzen Prozeß machte.
Insgesamt dürfen wir mit dieser Saison sehr zufrieden 
sein, besonders wenn man bedenkt, daß wir in der Win-
terpause unseren bis dahin erfolgreichsten Spieler, Dirk 
Schmidt, verloren haben. Größter Aktivposten war sicher-
lich Carlos, der mit einer Bilanz von 17:13 Spielen aus der 
Saison geht, obwohl er, beruflich bedingt, kaum trainie-
ren konnte. Bärenstark auch die Leistung von Leonid mit 
12:11, gerade weil er in der Rückrunde erstmals "vorne" 
spielte. Und dann muß man natürlich Werner erwähnen, 
der mit seinen knapp 75 Jahren eine 13:10 Bilanz vorwei-
sen kann! Es gibt nicht viele, die in dem Alter noch auf so 
einem Niveau spielen können!
Mit einem guten Gefühl gehen wir nun in die Sommer-
pause, und auch weil wir im Training den ein oder ande-
ren Neuzugang haben, blicken wir schon jetzt optimis-
tisch auf die neue Saison!   (c) Bericht: Karsten Geis

VfB-Tischtennis: Versöhnlicher Abschluss der Saison

Wir suchen Mädchen, Jungen, aber auch Damen und Herren, die 
Freude am Tischtennissport haben. Für alle Schüler und Jugendli-
chen bieten wir ein fachliches Training unter Anleitung eines quali-
fizierten Trainers an. Bei Interesse meldet euch bei Karsten Geis un-
ter der Telefon-Nummer  oder schaut einfach mal 0160 / 25 65 494
zum Reinschnuppern während unserer Trainingszeiten jeden Diens-
tag und Donnerstag in der Stadion-Sporthalle vorbei. Die Trainings-
zeiten unserer Tischtennis-Abteilung sind wie folgt:

Dienstag & Donnerstag :
Schüler und Jugendliche  von 18.00 bis 20.00 Uhr
Damen und Herren  von 20.00 bis 22.00 Uhr Wir suchen Verstärkung ! W

ir 

fre
uen uns

auf E
uren

Besu
ch !

Ein Hinweis der VfB-Tischtennis-Abteilung

Leonid Sander (links) im Spiel
gegen Matthias Grünebach

1.Kreisklasse, Abschlußtabelle 2016 / 2017





Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

(08.04.2017) Beim kleinen Werfertag in Sinzig erreichte Nele das, was ihr am Vorwochenende noch misslungen war: Sie qualifi-
zierte sich mit besonderen Energieleistungen für den Kugelstoß und den Speerwurf bei den Süddeutschen Meisterschaften.
 Strahlender Sonnenschein, kein Wind, fast etwas zu warm. Das waren die herausragenden äußeren Bedingungen beim kleinen 
Werfertag in Sinzig nahe der Linzer Rheinfähre. Das Sportfest, auf dem auch der sogenannte Werferfünfkampf angeboten wurde, 
war geprägt von einer Schar älterer Herrschaften, die sich alle zu ebendiesem Fünfkampf angemeldet hatten und somit den 
Veranstalter an den Rand seiner Kapazitäten trieb. Keine Nachmeldungen erlaubt; da war es gut, dass unsere beiden Athletinnen 
Nele Schneider und Katharina Weller nach verpassten Qualifikationen in Wissen schnell noch vor Meldeschluss reagierten. Auf 
dem Platz dann gähnende Leere, ein wunderschöner, ruhiger und gediegener Wettkampf mit sieben oder acht Athleten an der 
Speerwurf- und Kugelstoßanlage. Der Grund: Die Masse befand sich gerade in ihrem Nadelöhr am kombinierten Diskus-, Hammer- 
und Gewichtswurfkäfig, der sich auf dem Nebenplatz befand; die Invasion auf dem eigentlichen Sportplatz war für später geplant, 
da waren unsere schon wieder weg.
An der Kugelstoßanlage war alles präpariert. Nur eine Dreikilo-Kugel für den ganzen Wettkampf. Das störte niemanden, eine Ath-
letin hatte noch eine eigene dabei, und so konnte der Wettkampf zügig und ohne Hektik über die Bühne gehen. Guter Einstieg für 
Nele, die das Eisen über 11 Meter wuchtete: persönliche Bestleistung. Katharina stand da nur wenig nach und beförderte die Kugel 
auf 9,60 m, 15 cm von ihrer Bestleistung entfernt. Die Quali für die SDM liegt bei 11,50m; die war nicht unbedingt einkalkuliert. Es 
ging ja auch mehr um den Speerwurf. Dennoch konnte sich Nele nochmal steigern auf 11,20m, und da keimte dann doch etwas 
Hoffnung. Kati hielt sich in ihrem Rahmen, hatte aber die begehrten 10 Meter noch ein wenig im Hinterkopf. Beim dritten Versuch 
schien für Nele alles zu klappen: 11,50m auf den Zentimeter genau! Das war bis dahin die Bestleistung in der Konkurrenz. Tages-
pensum erfüllt, wenn auch anders als gedacht. Im fünften lief dann wirklich alles zusammen: Mit einem technisch einwandfreien 
Versuch landete die Kugel auf der 12-Meter-Markierung. Die Messung ergab: 12,06m! Großer Jubel und Applaus aller Anwesen-
den. Ein Gast hat ein Foto geschossen, das uns sicher bald vorliegen wird. Hoffentlich ist es brauchbar. Auch für Kati endete der 
Reigen glücklich: Im letzten Versuch landete das Stoßgerät nach einem technisch guten Versuch bei 10,03m, damit ist sie in diesem 
Jahr in der Bestenliste erstmal an ihrer Vereinskameradin Lea Lemke vorbeigezogen, die in Wissen auf 10,02m kam.
Im Speerwurf haderten beide zunächst trotz der optimalen Bedingungen. Knapp über 30 Meter ist für die beiden Amazonen nicht 
mehr das Maß der Dinge. Hier müsste es schon eine Qualinorm sein, und die für die Süddeutsche liegt bei satten 37 Metern. Nele 
tastete sich von Wurf zu Wurf langsam heran, kam aber nur auf gut 35 Meter. Nach ihrem vorletzten Versuch blätterte sie schon im 
Veranstaltungskalender: Wo kann ich es denn jetzt nochmal versuchen? Dann die große Befreiung: Im letzten Versuch setzte sie 
alles auf eine Karte, konnte ein Übertreten gerade so abwenden, und der Speer landete bei 37,89 Metern. Kati kam diesmal leider 
nicht in Schwung und musste es bei 31,95m belassen. Auch nicht schlecht.
Nele hat mit den beiden Qualinormen für die Süddeutsche Meisterschaft, die am ersten Juli-Wochenende im nahen Wetzlar 
stattfindet, einen blendenden Saisoneinstand gefeiert. Wollen wir nicht vergessen zu erwähnen, dass der Kugelstoß nominell als 
neuer Kreisrekord der Altersklasse U18 dasteht, der seit 1980 von der Wissenerin Martina Hammer gehalten wurde - allerdings mit 
der 4-Kilogramm-Kugel, insofern vergleichen wir hier ein wenig Äpfel mit Birnen. Dennoch: À la bonheur!
Auf der folgenden Seite finden Sie einige Schnappschüsse vom vorangegangenen Werfertag im Dr-Grosse-Siegstadion. 

BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

VfB-Leichtathletik: Nele Schneider im Wurf stark verbessert
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Die  beim Aufstellung der VfB-Reserve
Spiel in Montabaur: Mario Zöller, Mat-
thias Fehst, Peter Winter, Igor Jelavic, 
Andreas Meyer, Hans-Jürgen Gebauer, 
Wolfgang Leidig, Boris Wäschenbach, 
Matthias Becker, Klaus Schuster (46. 
Boris Büchler) und Mario Papic.   

© Fotos: 
Manfred 
Böhmer

Doppel-
Torschütze

Mario
Papic

Rechts Matthias Becker, links
im Hintergrund Andreas Meyer

Rechts Hennes Gebauer

Am Ende der Saison 92/93 stiegen 
sowohl die VfB-Reserve als auch 
der TuS Montabaur (als Vizemeis-
ter) in die Landesliga auf. Die erle-
sene Besetzung der VfB-Elf (links) 
ist umso bemerkenswerter, da die 
1.Mannschaft zeitgleich ihr Ober-
liga-Match bei Eintr. Trier bestritt.
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Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :





Die 2.Mannschaft
20.Spieltag: VfB Wissen II - SG Friesenhagen  1:3 (1:0)
Beim letzten Heimspiel vor zwei Wochen zeigte die VfB-Reserve bis zur 
Halbzeit eine starke Vorstellung und lag verdient mit 1:0 vorne. Simon 
Ebach hatte mit einem Schuß von der Strafraumgrenze seine Elf in 
Führung gebracht, Philipp Schumacher und Jonathan Pauls hatten bei 
weiteren guten Chancen den zweiten Treffer auf dem Fuß. Umso er-
nüchternder war der Verlauf der zweiten Halbzeit. Als Roman Seel-
bach verletzungsbedingt an der Seitenlinie behandelt wurde, kamen 
die Gäste zum 1:1-Ausgleich (64.). Nur zwei Minuten später hieß es 
nach einem Ballverlust am eigenen Strafraum sogar 1:2. Spätestens 
nach dem dritten Treffer der Friesenhagener zum 1:3 (77.) war die 
Wissener Gegenwehr gebrochen und die drei Punkte verloren.
21.Spieltag: TuS Honigsessen - VfB Wissen II  0:2 (0:0)
Drei wichtige Punkte fuhr die zweite Mannschaft des VfB dann am 
Osterwochenende auf dem Uhlenberg in Honigsessen ein. Eine starke 
und konzentrierte Leistung wurde am Ende mit einem hochverdienten 
2:0-Auswärtssieg belohnt. Da alle anderen Konkurrenten im Abstiegs-
kampf der Kreisliga B2 ohne Ausnahme leer ausgingen, verbesserte 
der Dreier auch die nach wie vor prekäre Tabellenlage. 
In Honigsessen zeigte der VfB von Beginn an, dass die Zielsetzung ein 
Sieg war. Allerdings ging das mit den Routiniers Dennis Kohl und Se-
bastian Girresser verstärkte Team bis zur Pause leer aus. Zehn Minuten 
nach Wiederanpfiff sorgte dann Philipp Schumacher für die 1:0-Füh-
rung. Jonathan Pauls machte den Sack endgültig zu, als er einen Frei-
stoß aus gut 25 Metern in den linken Torwinkel hämmerte. Zwischen 
beiden Toren hatte VfB-Keeper Stephan Schulz mit einer tollen Parade 
den Ausgleich verhindert. Die Freude über den Sieg wurde getrübt 
durch die Blessuren von Simon Ebach (Muskelprobleme) und Jasper 
Müller (Handverletzung), die beide frühzeitig den Platz verlassen 
mussten. 
Den nächsten Schritt in Richtung Klassenerhalt kann die Elf von Trainer 
Mario Siegfried an diesem Wochenende machen, wenn die zweite 
Mannschaft des SV Niederfischbach II ins Stadion kommt. Der Anpfiff 
erfolgt gegen die aktuell um sieben Punkte besser platzierten Nieder-
fischbacher um 12:30 Uhr. 

(c)
Fotos:

Annika
Schwan

Roman Seelbach und Adrian
Ueckerseifer im Spiel gegen
die SG Fensdorf (5:2)

(c) Fotos:
Annika 
Schwan



METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch- und Wurstwaren    

Jörg WirthsJörg WirthsJörg Wirths



EDITH
SCHWAN

HANS
BUCK

WOLFGANG
HAMMER

FRANK
HAAK

ULRICH
SANDER

MARC 
NILIUS

WILHELM  KLEIN

THOMAS
TENHAGEN

UWE
MERTENS

HANS-WALTER
SCHMIDT

Die blaue Wand

ECKSCHANK

SEPP
BECKER

FRANK
GÜMPEL

ULRICH
HECK

RUDI
KRÄMER

RAIMUND
PETZOLD

OTMAR
ROSENTHAL

ORTHMANN
HANS-HERMANN

AXEL
RIEBEL

AXEL
SCHUSTER

THOMAS
NAUROTH

DRUCKMÜLLER

GETRÄNKE-CENTER
WISSEN

KURIERDIENST 
MOCKENHAUPT

                        

bob@vinecottage.de

THOMAS
KLEIN

AHMET YILMAZ

AUTOHAUS BROCKAMP

MARKUS
SCHUSTER

MANFRED
SCHÜTZ

WOLFGANG
KNOOP

BURKHARD
MÜLLER

ANDREAS 
DEGER

ULRICH HOBERG

DR.GROSSE ERBEN

JOACHIM STUMPF

ERWIN
STEINSTRAß

RALF
SCHMIDT



Marem



Stefan’s Grill- & Partyservice
Eventmanagement

Inhaber: Stefan Krieger

Im Kreuztal 72
57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 . 91 27 31
Mobil: 0 171 . 26 74 817
Fax: 0 27 42 . 30 13 28

Nächstes
Heimspiel:

Sonntag, 
7.Mai 2017

14:30 Uhr

VfB Wissen - VfL Bad Ems



Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
Tel. 02734 - 57 52 0    Fax 02734 - 57 52 18

Email: info@wurth-gmbh.de
Internet: www.wurth-gmbh.de


